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Jubel im Norden: York Niklas Petersen 
ist zweitbester Zimmerer Europas  

Kiel –  York Niklas Petersen (22) aus Flensburg hat bei der Zimmerer-Europameisterschaft in 
Stuttgart einen großen Erfolg errungen: Er belegte nach seinem Landsmann Andreas Fichter (19) 
aus Baden-Württemberg den zweiten Platz und holte mit einer Spitzenleistung die Silbermedaille 
nach Schleswig-Holstein. In der Mannschaftswertung sorgte das deutsche Team damit sogar für 
die Goldmedaille. 

Auf Verbandsebene wird dieser großartige Erfolg als Bestätigung für das hohe Niveau der 
Ausbildung in den Bauberufen im Land gesehen. Thorsten Freiberg, Vorsitzender des 
Baugewerbeverbandes (BGV) Schleswig-Holstein: „Wir vom Baugewerbeverband gratulieren 
York Niklas Petersen von ganzem Herzen zu diesem tollen und verdienten Erfolg, denn er hat 
eine wirklich meisterhafte Leistung gezeigt. Schon bei unserem Landeswettbewerb im 
vergangenen Jahr in Flensburg, den York Niklas gewann, zeichnete sich ab, dass hier jemand 
auf einem außerordentlich hohen Level unterwegs ist.“  

Mit Silber beim Bundesentscheid und nun dem Vize-Europameistertitel habe der junge 
Flensburger, der in der Zimmerei M. Schönk UG aus Havetoft ausgebildet wurde, seine 
Fähigkeiten eindrucksvoll untermauert. Freiberg: „Für den Verband, unsere Innungen und 
natürlich unsere Landesfachgruppe Zimmerer unter der Leitung des Kollegen Michael Schönk 
eine wunderbare Bestätigung, dass wir in der Ausbildung unseres Nachwuchses offenbar in der 
richtigen Spur sind. Denn wenn Schleswig-Holsteiner an der Spitze Europas mitmischen, im 
übrigen bewertet von einer internationalen Jury, kann unser Weg nicht so verkehrt sein.“  

Im Werben um junge Nachwuchskräfte kommt dieser Erfolg auf europäischer Ebene gerade 
recht, so Freiberg. „Bauen ist heutzutage Knowhow und Hightech, das hat allein mit dem 
Hochziehen von Mauern nicht mehr viel zu tun. Gerade das ist es auch, womit wir bei den jungen 
Menschen darum werben, sich für das Bauhandwerk zu entscheiden – wir bieten mehr, als viele 
denken: Die Berufe und damit die Ausbildungen haben sich in den vergangenen Jahren stetig 
weiterentwickelt und den Bau wieder zu einem attraktiven Ausbildungs- und Arbeitsplatz 
gemacht. Wir haben in Schleswig-Holstein hervorragende Ausbildungsbetriebe, die jungen 
Menschen eine ausgezeichnete Berufsperspektive bieten.“  

Wer sich über diese Themen informieren möchte, findet weitere Infos im Internet auf den 
Homepages www.bau-sh.de sowie www.zdb.de.  

  
 
 


